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Telegramme
Wien 14 Januar Mehrere hiesige Morgenblätter

wollen aus Konstantinopel erfahren haben der frühere
türkische Kriegsminister Hussein Husni Pascha und der
ehemalige Chef des Generalstabes Alinizam Pascha seien
verhaftet

Die Polit Korresp meldet der Standpunkt der
österreichisch ungarischen und der serbischen Delegirten für
die Handelsvertragsverhandlungen sei gegenwärtig sich ziem
lich nahegerückt die Verhandlungen ließen nunmehr ein eben
so rasches als günstiges Resultat erwarten einige Sitzun
gen dürften genügen um die Verhandlungen ihrem defini
tiven Abschlüsse zuzuführen

Petersburg 14 Januar Die Meldung des Stan
dard daß Rußland für den Fall daß es zu Feindselig
keilen zwischen der Türkei und Griechenland kommen sollte
in eine gegen die Türkei gerichtete Verbindung mit Persien
eingetreten sein solle wird von der Agence Russe katego
risch dementirt Rußland ganz und gar mit Friedens
arbeit beschäftigt sei lediglich bestrebt die Ruhe an allen
seinen Grenzen ausrecht zu erhalten

Paris 14 Januar Nach einer von den hiesigen
Kreditinstituten veröffentlichten Mittheilung über das Pro
jekt zur Regelung der türkischen Schuld sind Zustimmungs
erklärungen von etwa 5000 Inhabern türkischer Schuldtitel
eingegangen welche einen sehr ansehnlichen Betrag reprä
semirm Ebenso sei ihnen auch die Versicherung ertheilt
worden daß man in politischen Kreisen namentlich in denen
von Paris das Finanzprojekt mit günstigen Augen ansehe
Es würden demnächst Delegirte designirt werden welche
die Interessen der verschiedenen Nationalitäten vertreten
sollten Die Wahl und Ernennung dieser Delegirten
werde in solcher Weise bewirkt werden daß die Delegirten
als mit einem regelrechten und unanfechtbaren Mandate

sehen und als der moralischen Unterstützung ihrer respek
tive Regierungen versichert sich in Konstantinopel präsen
ten könnten

London 14 Januar Nach einer Meldung aus der
Kapstadt vom 12 d Mts stieß eine Patrouille der Kolo
maltruppen am 10 d in der Nähe des Lagers von Po
znans auf eine größere Abtheilung Basutos Die Kolonial
truppen griffen die Basutos an und nahmen zweimal im
Sturme die feindlichen Stellungen wobei sie nur unbedeu
tende Verluste erlitten Die Verluste der Basutos sind
groß Die Kolomaltruppen kehrten daraus in das Lager
zurück

Der Depntirte Shaw hat sich in Gemeinschaft
mit 15 anderen Depntirten der Homerulerpartei von der
Führerschaft Parnell s losgesagt und wird mit denselben
unter der Bezeichnung Irische Whigs eine besondere Par
tei bilven Das von den Falklands Inseln nach dem

Kap beorderte detachirte Geschwader soll eine Brigade der
Flottenmannschaft zum Dienste im Transvaallande landen

Kouflautiuopel 14 Januar Der Direktor der
Militärschule Edhem Pascha ist an Stelle Alinizam Pascha s
zum Chef des Generalstabes ernannt worden

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramms

Berlin 14 Januar Se Maj der Kaiser leidet wie
wir erfahren an einem leichten Erkältungszuslande welcher
Höchstdenselben gegenwärtig an das Zimmer fesselt In
der vergangenen Nacht hat Se Majestät im Ganzen gut
geschlafen Der Katarrh löst sich und auch die Heiserkeit
ist heute geringer Heute Mittag nahm Se Majestät
die Verträge des Oberhof und Hausmarschalls Grafen
Pückter und des Hofmarschalls Grafen Perponcher ent
gegen

Das Abgeordnetenhaus setzte heute die Be
rathung des Kompetenzgesetzes fort und erledigte die M 2
bis 15 Die Hauptdebatte drehte sich um 6 wobei die
Frage des Bestätigungsrechts der Regierung wieder einmal
gründlich erörtert wurde Die Vorschläge der Kommission
wurden schließlich angenommen mit dem Antrage des Abg
Köhler wonach nur die Bürgermeister und die Beigeordneten
Stellvertreter der Bestätigung bedürfen Ebenfalls dem Kom

misstonsanirage gemäß wurde bei H 7 dem Bürgermeister resp
der Aufsichtsbehörde das Recht gegeben Beschlüsse in der Ge
meindevertretung sofern dieselben eine Gesetzesverletzung oder
eine Kompetenzüberschreitung enthalten zu beanstanden den
Gemeindevertretungen steht das Recht der Klage dagegen
beim Verwaltungsgericht zu Dem Bürgermeister wurde
indessen das Beanstandungsrecht dem Magistrat gegenüber
nach dem Antrag des Abg Hobrecht nicht zugestanden
Morgen wird die Berathung fortgesetzt D Pf Z

Dem Landes Oekonomiekollegium liegen folgende
Vorlagen xs landwirthichaftlichen Ministers vor Super
arbitrium in der Prozeßsache Hübner contra Oberschlesische
Eisenbahn Referent geh Regierungsrath Dr Settegast gut
achtliche Aeußerung über Nothwendigkeit einer Regelung der
Rechtsverhältnisse der Bienenzucht Referent Lehzen Han
nover gutachtUche Aeußerung über die zweckmäßige Beför
derung des Bedürfnisses nach einer genügenden Anzahl von
Zuchtbullen durch entsprechende gesetzliche Verpflichtung der
Gemeinden oder aus dem Wege der staatlichen Subvention
von Bullenstatwnen Referent Bamberg Flamersheim gut
achtliche Aeußerung über die Aufhebung der älteren Verord

nungen betreffend das Halten von Vorvieh und die Um
zugstermine der Schäfer Referent v Betow Saleske gut
achtliche Aeußerung über den gegenwärtigen Bestand der
Landgestüte Referent Richter Königsberg gutachtliche Aeu
ßerung über Denaturirung der Reisabfälle Anträge von

Mitgliedern des Kollegiums und von landwirthfchaftlichen
Zentralvereinen liegen vor von Rath Lauersforth betreffend
die Verwendung von Ueberschüssen der Proviuzial Seuchen
Entschädigungsfonds zur Anstellung und Besoldung von
Thierärzten des landwirtschaftlichen Zentralvereins für den
Regierungsbezirk Potsdam betreffend die Branntweinbesteue
rung und betreffend die Denaturirung von Reismehl des
landwirthschaftlichen Centralvereins Posen über einen je
sechsjährigen Turnus der landwirthfchaftlichen Ausstellungen
für die östlichen und die westlichen Provinzen der Monarchie

Dem Oberlehrer Dr Benno Tschischwitz an
dem königlichen Gymnasium zu Celle ist das Prädikat Pro
fessor beigelegt worden

Gewerbe und Industrie Ausstellung 1881
zu Halle a/S

Der Vorstand hatte in seiner Sitzung vom 12 d M
eine reichhaltige Tagesordnung zu erledigen Die Noth
wendigkeit von Erweiterungsbauten war bereits seit
einiger Zeit im Schoße des Vorstandes erörtert worden
und wurde gestern definitiv anerkannt Die projektirte
Ueberbauung der Lichthöfe und die Verlängerung der Quer
halle haben die bewährten Unternehmer Henfel Ä Müller
und der rührige Zimmermeister Höder gemäß dem Ver
trage freihändig auszuführen dagegen sind die offnen und
halbbedeckten Hallen sowie das Gebäude für die Gemälde
ausstellung zu fubmittiren Die Kostenanschläge für alle
diese Bauten bewegen sich noch im Rahmen des Bauetats
für eine Erweiterung an der großen Halle soll jedoch noch
eine Erhöhung desselben beim Comite nachgesucht werden
In Uebereinstimmung mit der Baukommission wurde nach
Prüfung der am 10 Januar im öffentlichen Submissions
termin abgegebenen Offerten die Ausführung des Pavillons
für die Ausstellungszeitung und des Musikpavillons in Höhe
von zusammen 8150 den Herren Henfel Müller resp
Höder übertragen bewilligt hingegen wurde bezüglich des
Baues des Pumpenhauses des Kassengebäudes und des
Pavillons Wolf in Höhe von 6600 den Herren Schatz
und Nordmann der Zuschlag ertheilt

Der Vorstand glaubt gestützt auf zustimmende Gut
achten der Feuerversicherungs Gesellschasten die Ausstellung
gegen Feuersgefahr nach jeder Richtung sichern zu sollen und
beschloß im Sinne der Baukommission das ganze Gebäude
mit Blitzableitern zu versehen und zwar nach dem Projekt
des Herrn May und demselben als Mindestfordernden den
Zuschlag mit 770 zu übertragen

Die Garderobe und andere für die Bequemlichkeit des
Publikums zutreffende Einrichtungen sollen in eigene Regie
genommen werden Für die Einrichtung der elektrischen
Beleuchtung des Ausstellungsplatzes wird ein Vertrag
mit der Firma Wacker Co in Leipzig abgeschlossen wer
den und sollen die in Aussicht genommenen 14 elektrischen

Saat und Ernte
Novelle von S v d Horst

Fortsetzung
III

Gegen seine Gewohnheit war Dagobert an diesem
zu Hause geblieben Als Alfred kam lag er im

Salon auf dem Divan und rauchte der Tisch vor ihm
zeigte zwei geleerte Rheinweinflaschen das Gesicht des
jungen Lebemannes glänzte im Schimmer behaglicher Zu
friedenheit

Das da war ein Abschiedstrunk mein bester Alfred/
sagte er nach der ersten Begrüßung aus die Flaschen deu
tend obwohl ich ihn allerdings ohne deine Gesellschaft
Probiren mußte Meine Sonne ist endlich ausgegangen

Alfred lächelte Das heißt dein Onkel
Pst noch lebt er Aber jede Stunde kann

entscheiden er ist mit dem Pferde gestürzt und liegt ohne
Hoffnung

Der junge Sausewind war aufgesprungen und dnrch
maß mit dröhnenden Schritten das Zimmer Geld
Usred ich werde endlich Geld erlangen werde dir zurück
zeden können was du mir in Monaco liehst

Und das ist dein erster Gedanke Bertin
Alfred hatte es lächelnd gesagt aber der Rittmeister

schien die Sache sehr ernst zu nehmen sein hübsches Gesicht
wurde plötzlich roth

Ich kann kaum die Zeit erwarten wo es mir mög
lich sein wird gerade dieses Geld zu bezahlen, versetzte
er halblaut

Alfred lachte Das klingt wie eine sentimentale
Erinnerung an jene schwarzen Augen alter Junge, sagte

gutmüthig ich dachte der blaue Schimmer hier im
hiuse hätte sie längst verdrängt

Dagobert schüttelte den Kopf Könnte ich jetzt sechs
is acht Wochen überspringen sagte er seufzend könnte

ich das was doch kommt schneller herbeiziehen
Warum denn Bertin fragte mit seinem freund

lichen Lächeln der Gutsherr Um so früher würde ich
kine Gesellschaft entbehren müssen

O du bist ein guter Kerl Alfred wahrhaf
tig ich

Du, unterbrach er sich selbst die Nachricht hat
mein bischen Selbstbeherrschung aus allen Fugen gerückt
höre nicht auf das was ich sage Zuweilen möchte ich
mir eine Kugel vor den Kopf schießen und zuweilen wieder
laut heraus jubeln Mein Gott mein Gott so aus der
bittersten Abhängigkeit zum Reichthum

Alfred lächelte Laß dir den Fuchs satteln Bertin
und reite noch ein paar Stunden über die mondhelle
Haide, sagte er schlafen könntest du doch nicht

Der Offizier zog aus der Brusttasche einen Brief
Da steht es, murmelte er immer nur einen und den

selben Gedanken verfolgend da steht es Der General
von Rittinghausen stürzte heute Vormittag mit dem Pferde
und erlitt eine bedeutende Kopfverletzung sowie einen dop
pelten Rippenbruch er kann höchstens noch vier bis sechs
Wochen leben

Seine Hand zitterte seine Stirn hatte sich mit
dunkler Röthe überzogen Dann bin ich Millionär
stammelte er

So nimm meinen besten Glückwunsch Bertin aber
laß dich das nicht so sehr alteriren Heute Mittag

warst du ruhiger
Der Offizier sah zur Seite Schien die Baronesse

von meiner harmlosen Galanterie gegen Fräulein Harland
beleidigt fragte er Ich konnte ja nicht ahnen daß sie
in der Nähe war und mich hörte

Alfred lachte Ich habe ihr gesagt daß du ehren
hafte Absichten hegst Bertin das paßte mir zugleich auch
für eigene Rechnung so vortrefflich Elsa schien gegen deine
blonde Schölle offenbar eine Art von eifersüchtigen Hasses
zu empfinden

Dagobert erhob sich plötzlich vom Sitz Das glaubst
du Alfred rief er

Das sah ich ganz klar und flüsterte ihr also die tröst
liche Versicherung ins Ohr Aber jetzt solltest du dir
auf der Haide kaltes Blut holen alter Junge

Dagobert nickte Hinaus will ich wenigstens

Also eifersüchtig schien sie dir ja ja es war recht
daß du sie tröstetest

Er schüttelte dem anderen die Hand und ging fort
Fünf Minuten später erklangen auf dem Pflaster des Hofes
die Hufschläge und der Fuchs flog dahin über den Feld
weg daß der Staub emporwirbelte

Nach und nach blieben die Gebäude von Arnstein im
Dunkel zurück weiter und weiter dehnte sich die Haide mit
ihrer einförmigen melancholischen Schönheit Silberstreifen
rollten wie breite Bänder über die röthlich violetten Blü
then dahin gelber Ginster zuckte auf aus dem hellüber
strahlten Grunde und hier und da flog scheu vom blüthen
umspielten Nest die Vogelmutter Ein klarer Bach rollte
durch den einförmig geschmückten Erdstreif wie mit Don
nergepolter schlugen die Hufe auf das Bretterwerk der
Brücke und dann kam wieder die offene Straße weiter
hinaus das bebaute Land Jenseits des Wäldchens lag die
Rosenhöhe

Der Fuchs flog aus eigenem Antriebe dem Thore der
kleinen reizenden Villa entgegen Seit Wochen trug er
seinen Gebieter täglich zweimal hierher ihm schien der
Weg bereits zur Gewohnheit geworden Dagobert störte
ihn nicht sein Herz klopfte zum Zerspringen Aber doch
als das Haus heraustauchte aus dem Dunkel da sah er
zurück als könne ihn Alfred beobachten Was wollte er zu
so später Stunde überhaupt hier

Er wußte es nicht er verfolgte keinen Plan vom
Pferde springend band er es an einen Baum der Land
straße und ging leisen Schrittes durch den Vorgarten bis
zur Freitreppe Im Salon hinter den Säulen der Veranda
schimmerte noch Licht

Die Fenster standen offen die Hausthür war geschlossen
und alle Lampen bis auf eine erloschen Es schien als
hätten sich sämmtliche Dienstboten bereits zur Ruhe be
geben als sei rings das werkthätige Leben in Schlummer
gesunken selbst die letzte Lampe verbreitete nur gedämpf
ten offenbar hinter einem grünen Schleier halbversteckten
Schein Dagobert glitt wie ein Schatten unter dem Säulen
dach des Balkons dahin Wer wachte noch so spät allein
im Salon



Lampen vom 1 Mai ab zur Beleuchtung im Innern des
Ausslellungsgebäudes verwendet werden um auch während
der Nacht in den letzten Tagen der Aufstellung so fördern
zu können daß bei der Eröffnung der Ausstellung zum
15 Mai cr alle Theile derselben vollendet sind

Garteubau Verein
Monatsversammlung Dienstag den 11 Januar
Der Vorsitzende Herr Fr Rosch eröffnete die Sitzung

Nach Genehmigung des Protokolls der vorigen Sitzung er
theilte derselbe Herrn Spindler das Wort Dieser sprach
über Anzucht und Kultur der gefüllten Primel Redner
schilderte das Kulturverfahren wie er es in seiner Gärtnerei
schon mehrere Jahre mit großem Erfolge anwendet Die
Vermehrung geschieht durch Stecklinge Man beginnt damit
Ende April oder Anfang Mai von großem Nutzen ist es
die alten Pflanzen vor dem Abschneiden längere Zeit ge
schaffen zu halten damit dieselben möglichst gut wachsen
und langhalsige Triebe bekommen welche am leichtesten und
besten Wurzeln bilden Die bewurzelten Stecklinge pflanzt
Redner in eine Erdmischung von je ein Drittel Lauberde
Haideerde und Sand und bringt dieselben aus ein lauwarmes
Mistbeet von 14 16 Grad Wärme Will man die alten
abgeschnittenen Pflanzen zur Vermehrung weiter benutzen
so thut man wohl an den Stämmen möglichst viel Blätter
zu lassen weil sonst die alten Pflanzen leicht absterben Die
jungen Pflanzen werden den Sommer über 2 3 mal je nach
Bedürfniß in obige Erde verpflanzt und einigemal gedüngt
Im Oktober oder Anfang November mein kaltesHaus nahe an
die Fenster gestellt blühen dieselben den ganzen Winter hin
durch Herr Rosch Diemitz hat dieses Jahr die Er
fahrung gemacht daß die gefüllten Primeln in einem neuen
eisernen Gewächshause bei Dampfheizung sehr leicht faulen
Herr Schröter warnt davor die gefüllten Primeln im Herbst
bis in den November hinein in den Mistbeeten zu lassen
und glaubt daß durch die feuchten Niederschläge sich sehr
häufig der sogenannte Rostpilz einstelle der großen Schaden
anrichte Herr Fr Rosch bedauert daß in hiesiger Ge
gend so wenig rothgesüllte Primeln gezogen werden die
selben liefern ebenso wie die weißen ein sehr geschätztes
Bindematerial Herr Rosch Diemitz sagt daß von Ge
brüder Dippe Quedlinburg alljährlich ansehnliche Quan
titäten gefüllter Primeln aus Samen gezogen würden und
wäre Samen von dort zu beziehen Herr Kaiser sagt
daß er von 100 Korn gefülltem Primel Samen von Dippe
25 pEt gut gefüllte Pflanzen bekommen hätte das wäre
ein befriedigender Prozentsatz

Herr Schreiber reserirt aus Dir Regels Garten
schrift über völpkillinm cknog sieum ein neues sehr schönes
dunkelblaues Delphinium von pyramidalem Wuchs mit
40 ow langen Blüthenrispen ferner über Iroxaöoluiu
oarämals ein neues i 0M6o1um welches Sommer wie
Winter reich feuerroth blühen soll Herr Schröter referirt
aus Dr Lees Gartenfchrift Stuttgart über eine neue
Einführung von Franz Deegen Köstritz eine goldgelbe

Die Lampe sah er nicht Sie stand hinter irgend
einem größeren Gegenstande am Fenster aber im Lehn
sessel lag Elsa und hielt das Gesicht vergraben in beiden
Händen sie schluchzte wie im Uebermaß eines unerträg
lichen Schmerzes

Der Kopf mit dem schwarzen duftigen Haar lehnte
in tiefrothen Sammetpolstern die ganze Haltung war
zwanglos aller Selbstbeherrschung ledig es schien als müsse
diese stolze gefeierte Schönheit ersticken in ihren eigenen
qualerpreßten Thränen

Dagoberts Herz pochte mit schnelleren Schlägen er
sah wie verzaubert auf die reizende in ihrem Schmerz nur
noch verführerischere entzückendere Schöne seine Hand
streckte sich langsam aus als wolle er die ihrigen herab
ziehen und leise ganz leise flüstern Was weinst du so
bitterlich

Da hob das junge Mädchen den Kopf vielleicht ge
weckt durch diesen brennenden fascinirenden Blick furcht
bar erschrocken zitternd am ganzen Körper Gedankenschnell
ergriff sie die vor ihr auf dem Tisch stehende Klingel

Diese Bewegung sehen und sie vereiteln war für den
Rittmeister eins Er legte seine Rechte so schwer aus Elsas
kleines Händchen daß dasselbe keiner Bewegung mächtig
blieb einen Augenblick sahen beide einander aus näch
ster Nähe ins Auge

Gute Nacht sagte er langsam mit leidenschaftlich
vibrirender Stimme gute Nacht Elsa wir begegnen uns
vielleicht nie im Leben wieder Morgen schon in wenigen
Tagen bin ich der Majoratsherr meines Familiengutes bin
Millionär und du bist das Weib eines anderen
Leb wohl

Er zog die Hand zurück er bückte sich und küßte das
schwarze Auge aus dem es wie Irrsinn ihm entgegen
leuchtete leb wohl leb wohl

Und dann war er verschwunden dann spornte er das
Pferd als sei ihm die ganze Hölle aus den Fersen

Das Bild der norddeutschen Haide verwandelte sich
vor seinem geistigen Blick in die südlich schmeichelnde Um
gebung von Monaco Er sah sich selbst mit mehreren
anderen Offizieren vor der Thür des Kaffeehauses plau
dernd im Schatten sitzen und hörte wie einer derselben
flüsternd sagte Da kommt sie die Göttin die Unvergleich
liche Schauen Sie Herr Kamerad das schönste Weib
unter der Sonne

Damals sah er zuerst in die schwarzen Zauberaugen
damals war es um seine Ruhe geschehen er fragte und
forschte aber Niemand kannte die Neuangekommene bis er
sie zufällig einige Tage später im Spielsaal wieder antraf
Eine ältere Dame war bei ihr sie pointirte und gewann
gewann große Einsätze ihre Augen blitzten die ganze dä
monische Macht des Glücksspiels hielt ihre Sinne ihre
Seele gefesselt Auf dem zarten Oval des sonst so aristo
kratisch blassen Gesichtes glühte der Purpur der Erregung
die Finger hielten krampfhaft das gleißende Gold unge
stüm hob und senkte sich die Brust

Fortsetzung folgt

Esche axinu8 exoslsior kol aursis dieselbe soll an passen
den Orten gepflanzt von ausgezeichnetem Effekt sein sie ist
zu beziehen durch obige Firma Preis 5 6 pro Stück
Ferner spricht Herr Schröter über ein Kulturverfahren
wie es englische Gärtner anwenden kölargomuin onals
den ganzen Winter in Blüthe zu haben Herr Lehrer
Quästner stellt die Anfrage ob die Kultur der echten
Lambertnuß der der gewöhnlichen Haselnuß gegenüber vor
theilhafter sei Von mehreren Seiten wurde behauptet daß
die Haselnuß meist reicher trage als die Lambertnuß Aus
gestellt waren von Herrn Spindler 5 schöne OMa msn
xsisiLum in sehr schöner Kultur wovon das eine über
hundert Blüthen und Knospen zeigte von Herrn Ober
gärtner Frnth eine Kollektion einfacher chinesischer Primeln

in guter Kultur und eine marMig vitatg mit sehr großen
schön gezeichneten Blüthen Von Herrn Schröter ohne
Konkurrenz eine getriebene Hyacinthe durch 6 starke Blüthen
dolden auffallend Die Cyklamen des Herrn Spindler
und die Amaryllis des Herrn Fruth wurden prämiirt
Von Herrn Schreiber wurde die Frage angeregt ob die
vionaeg musoipul zu ihrem Gedeihen Fleisch Nahrung
bedürfe Herr Spindler erwiderte er glaube nicht daß
die insektenfangenden Pflanzen überhaupt aus den Insekten
Nahrung bezögen Herr Dr Richter sagte es wäre
doch wohl von Forschern erwiesen daß die Pflanzen
Nahrungsstoffe von den Insekten entnehmen jedoch wäre
damit nicht gesagt daß deshalb bei den Pflanzen ein Be
dürfniß wäre Fleischnahrung zu sich zu nehmen Als Preis
richter fungirten die Herren Haase Wilke Schreiber
Friedel und Eharton Verloost wurden die Cyclamen
des Herrn Spindler und die Hyacinthe des Herrn
Schröter Schluß der Sitzung 10 Uhr

Aus Halle und Umgegend
Bei der am 14 Januar er im Stadtbauamte

abgehaltenen Submission aus Lieferung gußeiserner Sand
fänge und Schachtdeckel von Kanälen für das Jahr 1881
waren 16 Stück Offerten eingegangen

Es offerirt Kanaldeckel Kompl Sand
mit Rahmen sangkasten

p St p StFr Zimmermann in Werdau 27,00 48,00
Reuter u Sträube in Halle 19,48 39,89
E Leutert in Giebichenstein 25,40 68,50
Ingenieur Otto Gross Halle

f das Eisenhüttenwerk Ma
rienhütte zu Kotzenau 23,25 46,75

Eisenwerk Kenia bei Muskau 25,70 51,00
Eisenwerk Karlshütte Alfeld 25,00 49,00
Berliner Eisengießerei u Ma

schinen Fabr Charlottenburg 27,00 62,00
Gräfl Stolberg Wernigerödifche

Faktorei Jlsenburg a/H 28,00 S9,00
Brandes u Ehrhardt Wolfen

büttel Eisengießerei u Ma
schinen Fabrik 28,50 57,50

Wilhelmshütte Eulau 33,00 65,00
Zimmermann u Co Halle
Lindener Eisengießerei Linden

28,00 71,47
28,00 58,00

Ernst Hertel Eisengießerei in
Werdau 26,00 56,00

Jul Meyer u Co in Norden 30,80 101,69
Remy u Reifenrath Eisengieße

rei in Herborn 20,50 44,00
Vogel u Co in Neusellerhausen

bei Leipzig 34,00 72,00
Montag den 17 Januar er Mittags 12 Uhr

gedenkt in der Aula unserer Universität Herr oavä xkil
Richard Lüd decke aus Magdeburg zur Erlangung der
philosophischen Doktorwürde seine Inauguraldissertation
Ueber Moränenseen ein Beitrag zur allgemeinen Erd

kunde nebst den ihr angehängten Thesen öffentlich zu ver
theidigen Opponenten werden sein Herr oanä xlül
E Bischoff und Herr vr xd il E Löwenhardt

In der kürzlich abgehaltenen Sitzung der Schmiede
Innung wurde das Protokoll der vorigen Versammlung
verlesen und dagegen nichts eingewendet Ausgenommen
wurden die Herren Wieg and von hier Gröber und
Meye aus Beesen Der Lehrling Friedrich Bär wurde
verpflichtet In Betreff der Krankenkasse soll eine Petition
an den Magistrat gerichtet werden dahingehend die Kasse
von der der übrigen Feuerarbeiter abzusondern Zur Aus
arbeitung der Petition wurden gewählt die Herren Schmiede

meister Pitsch ssu Knoll Matuschke Winzer und
Raake Zu Revisoren der Rechnungslegung wurden ge
wählt die Herren Bernstein Winzer und Plato

Der Handwerker Meisterverein hielt gestern
Abend seine ordentliche Generalversammlung unter dem
Vorsitz des Herrn Tischlermeister Mentzel ab Dies
maliger Ordner war Herr Messerschmiedemeister Wentzel
welcher die Versammlung leitete Punkt 1 der Tagesord
nung Rechnungslegung der Hauptkasse für das Jahr 1880
ergab folgendes Resultat Inklusive eines übernommenen
Bestandes von 771,08 betrug die Einnahme 2388,62
die Ausgabe dagegen 1672,10 mithin bleibt Bestand
716,52 welcher aufs Neue vorgetragen wird Bemerkt
mag hierbei noch werden daß in der Ausgabe ein Posten
von 300 mit enthalten welcher als Garantiefond des
Vereins zur Gewerbe Ausstellung an das Konnte derselben
abgeliefert ist Punkt 2 Unterstützungskasse betreffend
An Einnahme wurden verzeichnet 1017,57 an Ausgabe
dagegen 950 bleibt Bestand 67,57 Bei der Vor
schußbank wurden hinterlegt 650 Bis jetzt sind
verzinslich bei derselben angelegt inkl vorstehenden 650

9259 mithin würde der Vermögensbestand gedachter
Kasse unter Hinzurechnung obigen Bestandes von 67,57

9326,57 betragen
Punkt 3 Vergnügungskasse betreffend An Einnahme

sind vermerkt 1038,76 an Ausgabe dagegen 958,60
mithin bleibt Bestand 80,16 Punkt 4 die Biblio
thekenkasse betreffend Hier übersteigt die Ausgabe die Ein

nahme welcher Grund in der schwachen Betheiligung der
Mitglieder an der Entnahme von Büchern zu suche ist

Die Einnahme beträgt 54,91 die Ausgabe dagegen
58,05 mithin ergiebt sich eine Mehr Ausgabe von
3,06 Rendanten der einzelnen Kassen sind l Herr

Schlossermstr Speck 2 Herr Stellmachermstr Gubsch
3 Herr Photograph Weber sen und 4 Herr Webermstr
Gondermann Zu Revisoren der verschiedenen Kassen
wurden gewählt die Herren Tischlermstr Vogler juu
Bürstenfabrikant Anhalt Stellmachermstr G Peitsch
Steinsetzmstr Reinitz und Malermstr Wiedenbein
Dieselben nahmen die Wahl an Punkt 5 Neuwahl von
V der Vorlands Mitglieder an Stelle der statutenmäßig
Ausscheidenden An Stelle der ausscheidenden Herren We
bermstr G on der mann Schlossermstr Büchner Schuh
machermstr Schaal und Stellmachermstr Gubsch wur
den dieselben mit großer Majorität wiedergewählt An
Stelle des im Lause des vorigen Jahres aus dem Vorstande
geschiedenen Herrn Lithographen Rosenberg wurde Herr
Klempnermstr Mischke in denselben neu gewählt Sämmt
liche Gewählte nahmen die Wahl an Als Stimmzähler
sungirten bei dem Wahlakte die Herren Tischlermstr Hoff
mann und Schmiedemstr Matuschke Der Verein zeigte
Ende 1879 einen Bestand von 623 Mitgliedern davon
schieden im vorigen Jahre aus freiwillig 2 gestrichen wur
den 3 gestorben sind 12 mithin Bestand Ende 1880
606 Mitglieder

Herr Webermeister Gondermann ein Mitbegründer
des vor über 27 Jahren gestifteten Vereins und seit dieser
Zeit uuumerbrochen im Vorstand sitzend wurde in Anbetracht
seiner großen Verdienste und aufopfernden Thätigkeit im
Interesse desselben zum Ehrenmitgliede und ständigen Vor
standsmitgliede ernannt welche Ehre denselben hoch erfreute
Der Lorstand erlaubte sich dem Vorerwähnten als Zeichen
der Hochachtung ein von der meisterhaften Hand des Herrn
Photograph Weber ssn hervorgegangenes künstlerisch aus
gestattetes Diplom mit der Photographie der gesammten
Vorstandsmitglieder unter Glas und Rahmen zu überreichen
Das Diplom trägt folgende Inschriften links

Arbeit ist des Bürgers Zierde
Segen ist der Mühe Preis

rechts

Ehrt den König seine Würde
Ehret uns der Hände Fleiß

Unter der oben angebrachten Photographie
Unserm langjährigen Vorstandsmitgliede und Schriftführer

Herrn Webermeister Carl Gondermann
als Zeichen der Anerkennung für seine Verdienste

Der Vorstand
des Handwerker Meister Vereins
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Punkt 6 Geschäftliches Der Antrag des Ziegel und

Schieferdeckermeisters Herrn Zander den Wahlmodus
wie heule auch ferner beizubehalten d h bei Wahlen die
absolute Majorität als Norm gelten zu lassen wurde an
genommen unv beschlossen dies in die bestehenden Statuten
mit aufzunehmen

Endlich ist es den Kriminalbeamten gelungen einem
Paletot Marder auf die Spur zu kommen der jedenfalls
schon seil längerer Zeit sein Unwesen in hiesigen Restaurants
vorzüglich in größeren Tanzlokalen betrieben hat und zwar
ist dies ein gewisser Lerche der sich als Agent gerirt aber
keinerlei Agenturen hat Demselben konnten einige Dieb
stähle im neuen Theater begangen mit Bestimmtheit nach
gewiesen werden Einige Ueberzieher wurden durch die Beam
ten herbeigeschafft

Einer ziemlich verzweigten Bande die es verstand
förmlich fuhrenweise die leeren Petroleumfässer bei Nacht zu
stehlen hat man jetzt das Handwerk gelegt Lauter bekannte
Helden aus dem schwarzen Buch halten schon seit längerer
Zeit von einem Lagerplatz in der Delitzscherstraße zu ver
schiedenen Nachtzeilen die Latten Umzäunung erbrochen durch
die Oeffnung sich Eingang verschafft und sodann die Fässer
auf bereitstehende Wagen geladen und bei Tage verkauft

Am 12 Abends gegen 6 Uhr kehrte der Jnstrumen
tenmacher Weniger in seine Wohnung zurück und bemerkte
vor seiner Thür einen Menschen stehen der auf Befragen
angab er wolle sich ein Instrument ansehen Als W nun
die Thür aufschließen wollte bemerkte er daß dieselbe auf
geschlossen war aber dennoch nicht aufging weshalb er schnell
wieder zuschloß und nach dem Wirthe lief um diesen zu
rufen Nach seiner Zurückkunst fand er seine Stubenthür
offen jedoch die Diebe waren verschwunden Die bereits
eingepackten Sachen haben die Diebe zurückgelassen Es ist
den Kriminalbeamten gelungen die frechen Burschen zu er
mitteln und festzunehmen

Ctvtlstand Meldung vom 14 Januar 1881
Aufgeboten Der Tischler O Leibnitz gr Ulrich

richstraße 61 und Cl Frotscher Sondershausen
Geboren Dem Schuhmachermstr Schoebel ein S

kl Sandberg 15 Dem Schneider H Müller ein S
Kuhgasse 3 Dem Büreauboten G Kuntzschmann eine
T Lindenstr 25 Dem Vorarbeiter F Knoche ein S
Leipzigerstr 57 Dem Handarbeiter F Schmidt ein S
Oberglaucha 17 Eine unehel T Hospualplatz 10
Dem Kaufmann H Haacke eine T Leipzigerplatz 4 Dem
Bahnarbeiter F Frommann eine T Martinsgasse 3
Dem Schriftsetzer E Werner ein S Wörmlitzerstraße 37

Dem Schlosser L Püdel Zwillings Söhne Rasfinerie
straße 7b

Gestorben Der Brauer Otto Zeising 21 I 8 M
22 T Dyphrheritis Lindenstraße II Des Bäcker G
Hädicke T Margarethe 9 M 9 T Abzehrung Ober
glaucha 10 Des Kesselschmied R Heimberger S Gu
stav 11 M 8 T Krämpfe Langegasse 22 Des Wa
genschreiber M Kafka Ehefrau Lina geb Moritz 26 1 17 M
Tuberkulose Geiststr 57 Des Kaufmann C Schaaf
Ehefrau Wilhelmine geb Nenmeyer 35 I 9 M 26 T
Kindbettfieber Bahnhosstr 12

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 14 Januar Abends
2,78 am 15 Januar Morgens 2,78 Meter Eisgang



Bericht
öes Sekretärs des Börsenverews zu Halle a/S

am 15 Januar 1881
Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand

Weizen t X kx defekte Waare 150 180 M mittlere Qualitäten
190 20S M feinere L1S 2W M

Roaqen 1000 kss 213 222 M exquisite hiesige Waare 225 M
Gerste 1000 I A Landgerste matt 160 167 M bessere und Chevalier

gerste 180 190 M exquisite bis 193 M
Gerstenmalz 50 KZ 14,25 15 M
Haser 1000 KZ 147 160 M
Hülsensrllchte Viktoria Erbsen 230 240 M

Bohnen s 50 10 M
Kiimmel 50 26 27 M
Mais 1000 Donau 150 160 M amerikanischer 148 152 M
Oelsaaten 1000 Raps 245 M
Stärke 50 kA unverändert fest 21,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo ruhig Kartoffel 54,75 M

Rüben ohne Angebot
Riiböl 50 k 27 M
Solaröl 50 kg 8 8,50 M
Malzkeime 50 fremde 4,50 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 kx 8,50 M
Kleis Roggen 50 6,25 M Weizenschaale 5 5,10 M Wnzen

grieskleie 5,75 M
Oelkucken 50 loco und auf Termine 7 7,50 M

Rohzucker In Folge der fortdauernd matten Auslands
ierichte blieben Käufer sehr zurückhaltend und büßten Preise trotz
dem das Angebot nur ein mäßiges war wiederum 6 0,50 0,80
ein Umsatz 500,000 Kilo 10,000 Ctr

Rassinirter Zucker Das Geschäft in dieser Woche war
ein beschränktes Während Brote ihren Preisstand behaupteten
büßten gem Zucker im Werthe ein doch blieben auch hierin die
Ilmjätze mäßig da Verkäufer bei den gewichenen Preisen sich wenig
zugänglich zeigten Umsatz 9000 Brote und 100,000 Kilo
2000 Ctr gem Zucker

Heutige Notirungen
Rohzucker

für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

96 63,50 62,50
95 61,50 60,50

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 56,00 52,00
90 88 52,00 50,00

Melasse ohne Tonne 10,00 9,80
Raffinirter Zucker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade ssein ohne Faß

sein

Melis ssein
Mittel

Gemahl Raffinade mit Faß
Melis 1

Farin blondgelb
braun

81,00
80,00
79,00 78,00

77,00 75,00
72,00 71,00

69,00 67,00

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat die nachbenannten unserer

Provinz angehörigen Personen zu Mitgliedern des Volks
wirthschaftsraths für eine fünfjährige Sitzungsperiode beru
fen den Amtsrath Dietze zu Barby den Spritfabrikanten
Albert Ernst zu Halle den geh Bergrath a D Leusch
ner zu Eisleben den Rittergutsbesitzer v Nathusius zu
Althaldensleben den Kommerzienrath F A Neubauer zu
Magdeburg den Fabrikbesitzer Eduard Nie mann zu
Nordhausen

S8vl r t ÄGi VÄKSii
Wien 15 Januar Telegramm Justizminister

Streit und Handelsminister Kreimr sind auf ihr Ansuchen
ihrer Aemter enthoben worden Statthalter Pino ist zum
Handelsminister Minister Prazak gleichzeitig zum Leiter
des Justizministeriums ernannt worden

Manchester 15 Januar Telegramm Ge
stern Abend fand in Salford in einem Schuppen
welcher an ein zur Kaserne gehörendes Wasfendepot
stützt eine Dynamitexplosion statt Der Schuppen
wurde zerstört sonst ist nur unbedeutender Scha
den entstanden Die Explosion dürfte den Feniern
zuzuschreiben sein Details fehlen noch

Eines Unfalles in der Druckerei wegen müsse wir eine bereits fertige Beilage zurücklassen In
derselben befanden sich halle sche Nachrichten und Inserate Wir bitten unsere Leser nnd Sie vctreffcu
scn Inserenten nm Entschuldigung

jetzt billig bei Äteinstraße 8 Nur noch 8 Tage
Ein Arbeiter mit der Oel

Msberettung vertraut für so
fort gesucht Zu erfragen in
der Expedition v Bl

Für meine Wäsche Fabrik suche ick xsr
sofort einige zuverlässige Zuschneidertn

F

Eine nur durchaus geübte Oberhemden
Pliitteriu wird in der Wasch Anstalt So
phienstraße 27 gesucht

Ein ordentliches und ehrliches Mädcheu
von außerhalb welches in Küche und Haus
arbeit nicht unerfahren ist wird zum 1 Febr
gesu cht Margarethenstraße 4 pa rterre

Eine ehrliche und reinliche Frau
zur Wäsche und anderen Häuslichen Ar
beiten wird sofort gesucht

Zu erfragen bei

Ein Mädchen in gesetzten Jahren im Ko
chen u Nähen erfahren sucht Dienst gleich
oder 1 Febr Adr u M in d Exp d Bl

Em j militärfreier Mann sucht Dtelle
als Bedienter oder Hausbursche Offer
ten s ud H 100 in der Exped d Bl

Für ein j Mädchen wird in einem f Ge
schäft eine Stelle zur Erlernung des Verkaufs
gesucht Adr unter Z Z in d Exp d Bl

Eine alleinstehende Frau sucht Beschäftigung
im Waschen und Scheuern Zu erfragen

Wuchererstraße 13 beim Hausmann

Mädchen m gut Zeugn suchen Stelle
Köchin u 1 träft Mädchen welches im
Waschen Bescheid weitz 1 Febr gesucht

gr Schlamm 10 I
Tücht Mädchen f Küche u Haus

mit langjähr Zeugniß und jung
Mädchen suchen 1 Februar u spä
ter Stelle durch

Fr alter Markt 33
Vermu tlimtgen

Barfüßelstraße 12
ist zum 1 April oder später ein Laden nebst
Wohnung zu vermiethen

L Heinrichshosen

Die seit ca 8 Jahren durch Herrn Pastor
Grüneisen bewohnte herrschaftliche Wohnung
nebst schöner großer Gartenbenutzung Rains
stratze Nr 7 in Giebichenstein wird durch
die amtliche Versetzung des genannten Inha
bers vom 1 April c ab frei und soll ge
rrennt oder im Ganzen anderweit vermiethet
werden

Reflektanten belieben sich an mich zu wen

den Wa e Fr HeckerGiebichenstein Rainstraße 7

Ulrichstratze8
ist die 2te Etage zum 1 April zu vermiethen
Näheres im Laden

Niemeyttstraße 20
ist eine größere Wohnung sowie Comptoir
Niederlage und Bodenräume resp Werkstatt
zu vermiethen

Schmeerstraße 17/18
lst 1 Wohnung zu 130 u 1 desgl zu 100 L
zu vermiethen Näh im Schuhgeschäft das

Marienstratze 1
nahe der Bahn tst eine größere herrschaftliche
Wohnung 1 Etage mit Badestube u Gar
icnbenutzung zum 1 April zu vermiethen

Eine grötzere Wohnung von 5 Zim
mern 3 Kammern Küche c n hüb
schem Garten zum 1 April zn verm

Niemeyerstratze 4

Stube K K K St 40 1 April
zu beziehen Gottesacker gasse 8

Eine freundliche Parterre Wohnung von
3 Stuben und Zubehör ist für 220 an
ruhige Leute zu vermiethen und am 1 April
beziehbar Meldungen von 1 2 Uhr Mit

Herrenstraße 12

Wohnung 210 au einzelne Leute zu
vermiethen Harz 25

1 Logis zu 42 zu Ostern eins zu 50 so
fort zu beziehen Breitestraße 17

Eine Wohnung für 50 zu vermiethen
gr Ulrichstraße 3

Eine Wohnung im Preise von
45 A ist an ruhige Miether p

1 April zu vermiethen
Magdeburgerstraße 2

Leipzigersttaße 30
ist eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche zum 1 April zu vermiethen

Fr Logis mit Wasserleit und Zubehör für
76 H zu vermiethen Spitze 25

1 gut möbl Zimmer an i Herrn sofort
zu vermiethen Parkstraße 14 part r
Fr möbl Stube verm Lindenstr 5 p l

Sichere Heilung siir Alle
bei Garantie auch für Alle die sonst dem
Tode nahe sind an allen hitzigen und Ent
zündungsfiebern Blutvergiftungen Schlagfluß
Diphtheritis zc Typhus leiden und die in
Kliniken Operationen Bädern und anderwei
tig nicht haben geheilt werden können auch
an jedem Husten Heiserkeiten Hals Kehl
kopf Athmungs und allen Lnngen Krank
eiten Schwindsuchten Wassersucht Ab

zehrungen Gicht Podagra Rheumatismus
und jeden Schmerz übler Athem Magen
Unterleibs und Hämorrhoiden Leiden Alle
Frauenleiden und Krankheiten Augen Ner
ven Kopf und Gehirn Leiden Epilepsie
Schlaflosigkeit Allerlei Schwächen selbst
verschuldete Leiden Alle auch die veraltetsten
geheimen Krankheiten c Alle Hautleiden
Ausschläge c Hautjucken Skropheln Flech
ten jeden Krebs alle alte eiternde Schäden
Knochenfraß und Bandwurm gründlichst Auch
briefl mit garantirtem gleichem Erfolg

Wunderbare Heilerfolge weise ich hier schon
nach Bettlägerige besuche ich

Rannischestraße 11 Hof part l

Möbl Zimmer u K 1 Febr teinw 6 I

Eine Wohnung zu 45 H zu beziehen
Graseweg 21

1 Werkstatt nur Niederlage n Woh
nung zu vermiethen z 1 April zu beziehen
Barfüßerstr 15 Daselbst eine Wohnung von
4 St 2 K K e zu vermiethen

Hermannstr 17 eine herrsch Part Woh
iiung 2 St 3 K K u Z zu vermiethen

Wohnung 5 Stuben Kammern auch ein
Comptoir zum i April zu vermiethen

obere LeipWerstraße 59/60

Laden mit Wohnung zu vermiethen
k l Klausstraße 7 Krü ger

Laden gangbares Fleischer Geschäft mit
Wohnung zu vermiethen auch St K K,

Breitestraße 18

Laden und Wohnung zu vermiethen
He nriettenstraße 3

Große Ulrichstraße 61
ist Stube Kammer Küche zum 1 April zu
vermiethen Preis 135

Zum 1 April an ruhige Miether zu ver
miethen

1 1 sreundl Hof Wohnung enth 2 Stu
ben 2 Kammern Küche Torfgelaß Mitbe
Nutzung des Waschhauses

2 1 sreundl Hof Wohnung enth 2 Stu
ben 1 Kammer Küche Torfgelaß Mitbe
nutzung des Waschhauses Näheres

Breitestraße 19
2 Wohn zu 54 u 20 H Fleischergasse 13

Eine Wohnung von Stube u Kam
mer tc zum 1 April zu vermiethen

Oberglancha IS

Königstratze 5
ist die 2 Etage anderweit zu vermiethen und
1 April zu beziehen

Augustastratze 6b ist die Parterre Etage
3 St 3 K K und Zubehör zum 1 April
zu beziehen Daselbst ferner die 3te Etage
3 St K K und Zubehör sofort oder spä
ter Näheres bei

A Heiser Magdeburgerstr 47
2 große Hof Wohnungen zu 48 u 50 H

zu vermiethen Klausthorstraße 15
2 St K K nebst Zubehör an kinderlose

Leute zu vermiethen SchülerShos 12
1 Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche

u Zub zu vermiethen Lindenstr 6 p l
1 itube und Kammer zu vermiethen

gr Ulrichstraße 35 Eduard Heckert
1 Logis mit Werkstatt zu vermiethen u

Ostern zu beziehen gr Ulrichstraße 52
Ein Logis 2 Stuben Kammer nebst Zu

behör für 110 H ein Logis für 45 zu
vermiethen Leipzigerstraße 80

Wohnung zu 30 G sofort zu vermiethen
Zu erfragen in der Exped d Bl
3 St 2 K, K und Zubehör z 1 April

Harz 11s Zu erfragen Geiststraße 49
1 Logis zu 45 1 April Geiststr 49
2 St K K verm alter Markt 15

Wohnung 52 H verm Brunoswarte 20
Frenndl Wohnung 2 St 2 K K u Z

Preis 80 LA von ruhigen Miethern 1 Apri
zu beziehen Rannischestraße 10

Möbl Zimmer sos gr Ulrichs 29 III

Möbl Stübchen mit Kammer u Bett an
1 oder 2 Herren billig zu v gr Ulrichstr 21

2 sreundl möbl Stuben Mitbewohner ge
ucht Schmeerstraße 30

F möbl Wohnung Lindenstr 13 p r
Möbl Wohnung mit Bett Rathhausg 7 I

1 möbl Stube m K an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen Brunoswarte 10a part
gr m Wohnung f 2 H gr Berlin 14 p
Fein möbl Zimmer bill gr Ulrichstr 51 II
Frdl Schläfst m K Moritzzwinger 7g, H I

Anst Schlafstellen offen gr Ulrichstr 21
Anst Schlafstelle Fleischergasse 39 11

Anst Schlafstelle für 2 junge Leute
Schulgasse 1

Anst Schlafstelle m K Martinsg 4 I
Anst heizb Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle Anhalterstc 9 tll l
Anst heizb Schlafstelle Hallgasse 8 I
Anst Schlafstelle Bahnhosstr 11 H I r
Anst Schlafstelle Schülershof 21 a Markt

Heizb Schlafstelle Töpferplan 3 I
Heizb Schläfst offen kl Schlamm 9

S frdl heizb Schläfst a d Halle 12 I
Eine Part Wohnung 2 St K K von

einer Wittwe 1 April Mitte der Stadt ge
sucht Adr erbeten Unterberg 14

Cmccrt Hims
UhrMontag den 17 Januar Abends

ZK
für klassische und feinere

GMOM MUMZZL
Programm an der Kasse und in den meisten

offenen Geschäftslokalen vorher auslisgend
Entrse an der Kasse 50 H Billets 3 St

1 bei Herrn Schöttler gr Ulrichstr 47
u Leipzigerstr 54 sowie bei Herrn Georg
Schulze Poststraße

Schwarzes Mohairtuch ver
loreu Gegen Belohnung abzugeben

Franckenstratze 3 I

Nestaurinii zur Landwehr
Landwehrstratze 13

Sonntag

Heute Sonntag von 4 Uhr ab
Tanzmusik bei vollem Orchester

II

Mescher um herein

Montags und DsnnerStaas Uebung

Unserm Freunde lZarl H
zu seinem 46 Geburtstage ein Hoch daß der
Steinweg wackelt und die Pelzmütze zappelt

Zwei Freunde

Den am 14 d Mts im Elternhause zu
Erfurt erfolgten Tod meines Neffen Franz
v Votz königlichen Premier Lieutenant im
27 Infanterie Regiment früher Bezirks Ad
jutant dahier zeige seinen zahlreichen Freun
den und Bekannten ich hierdurch an

Halle den 15 Januar 1881
v V

Todes Anzeige
Nach langen schweren Leiden entschlief heute

Morgen 7 Uhr mein lieber Mann unser
guter Vater Groß und Schwiegervater der

Portier in seinem 65Lebensjahre Dies allen Freunden und Be
kannten zur traurigen Nachricht

Um stilles Beileid bitten
Die Hinterbliebenen

Dank 4

Zurückgekehrt von dem Grabe meiner lie
ben Frau sage ich allen Denen welche ihren
Sarg so reichlich mtt Kronen und Kränzen
schmückten sowie meinen werthen Kollegen
und zahlreichen Begleitung meinen innig

sten Dank Fr Kutscher
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MI Städtische SparkO zu Halle a S
Bekanntmachung

Die u8 z i lunKx der für das Jahr 1880 fälligen
Sparkassen Zinsen beginnt

Ävu 4 R88Rnnd währt für die Bücher

von Nr 1 bis Nr ssur bis inel Sonn
abend den 1ö Januar 1881

von Nr 10 WO und darüber nur bis inel Freitaa
den 38 Januar 1881

Die vis zn den betreffenden Terminen nicht erhobenen
Zinsen werden dem Kapital zugeschrieben und vom 1 Januar
ab als neue Einlagen mit verzinst

Halle im Dezember 1889
Das Direetorinm der städtisch en Sparkasse

SuvMsclMö unä sl2stiöiö1
von allen Arten allein zuverlässig dauerhaft sicherster Schutz
gegen jede Nässe und Kälte nur echt bei

W Poststrane 3Unlcriribs Bruchleidendrn
wird die Bruchsalve von G Sturzencgger in Herisau Schweiz bestens empfohlen Dieselbe ent
hält keinerlei schädliche Stoffe und heilt selbst ganz alte Brüche sowie Muttervorfälle Zu be
ziehen in Töpfen zu 5 nebst Gebrauchsanweisung sowohl durch G Sturzenegger selbst als durch
nachstehende Niederlagen Atteste wie nachstehendes liegen in großer Anzahl zu Jedermanns Ansicht bereit
II Ich bezeuge Ähnen hiermit meinen DanI für die Heilung eines Bruche an vem ich jchon seit IS Jahren litt Nachdem
ich hiervon einem meiner Freunde Mittheilung gemacht der auch 10 Jahre an einem Bruche litt war er durch den Gebrauch
vou zwer Töpschen auch vollkommen davon befreit Diese überraschenden Erfolge haben noch einen 70 Jahre alten Herrn ver
anlaßt mit der Salbe eine Versuch zu machen und bittet derselbe Sie um 2 Töpfe Huy Belgien Alex Landennes

Zu haben in Berlin Löwenapotheke Jerusalemerstr 16

Das rühmlichst bekannte echte

HiuZsIkaM Alöckusr seks Heil
unä 2iiZMg,stsr

mit Stempel i und der Schutzmarke aus den Schach
Zeugnisseteln ist zu beziehen Ä 25 und 50 H aus den bekannten Apotheken

liegen daselbst aus
Obige Schutzmarke schützt bor dem nachgeahmten Pflaster

WA

KrulZö von äsr HsM wi
A ab Grube 13 srei Haus

liriqulvttvs ß ab Grube 7 frei Haus
per 1VW Stück

Bei Abnahme größerer Posten werden Vorzugspreise gewährt

t x ZKBrüderstratze 16

Der zweite Kursus meines Tanznnterrichts beginnt Ende Januar Gest
Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

Z Dorotheenstratze 14 II
Versteigerung

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Dienstag am 18 Januar 1881

von Vormittags 10 Uhr an
versteigere ich im Gehöft Wnchererstr ZI
hier

eine größere Parthie gehobelte und
rohe Bretter zur Dielung passend
Mauer u Dachsteine 253 Schwar
tenbretter Schotzriegel 7 Leitern
42 Bohlen Schaalbretter Consolen
zum Dachgesims Baustämme Bät
scheu Waldrahmen und diverse an
dere Bangeriithschasten gegen sofor
tige Bezahlung

Halle a/S
Gerichtsvollzieher

Chocoladeufabrik
von

r Ds viä Lökns
IN

liefert uzu civilen Preisen

besser u billiger wie Caffee
pr A 75

Umzugshalber s f verk Sopha Sekret
Tische Stühle Küchenschr Henriettenstr 9 p

Gute Speisekartoffeln zu haben im Gan
zen und einzeln kl Ulrichstraße 35 II

Bon köstlichem Traubengeschmack

Das angenehmste seit 15 Jahren
vorzüglichst bewährte Hausmittel
für Erwachsene und Kinder In
Flaschen Z 1 iVs und 3 zu haben
unter Garantie in Halle a/S bei den
Herren Helmbold O Co Droguen
handlung Leipzigerstr 109 ferner in
Schafstedt bei C Apel in Bitter
feld bei G Jkker

Zum öffentlichen Meistbietenden Ver
kauf des hier in der Mittelstratze Nr 2
belegenen den Justizrath Seetigmüllers
schen Erben gehörigen Wohnhauses habe
ich in meinem Geschäftslokale kl Stein
stratze 4 Termin

auf 12 Februar er Vor
mittags 19 Uhr

anberaumt Die Verkaufsbedingungen sind in
meinem Bureau einzusehen

Der Juftizrath
Krukenb erg1 Paar Stubenhündchen zu v Weidenpl 14

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt m Halle

Am Dienstag den 18 d M findet keine Auszahlung von lRenten Coupons
vom 19 Januar ab nur bis 10 Uhr Vormittags und zwischen 2 4 Uhr Nachmittags statt

Halle den 15 Januar 1881 StadtrathMartinsberg 6

KvrlMUellvr 4u8veikM
ivi 17 I i ii r l I uuä äsn lolAölläöQvirä äsr Verkauf äsr 2ur iS LlonIiurL Nussö von disr

ZödöriASQ Rsstdeställäs an

liväer Galanterie uuü kaMorwameit
WW üu i WG lort ssst tI g 3 Llgsodüttsloics 1 Xr 71 ist äöS VormitwAS
von 9 bis 1 Ilbr unä äss lueturiittÄKS von 2 dis 6 Ildr AvöMkt

H Itv M Vv iIi Ilt i i

Aufgebot
Der Kaufmann Friedrich Franz Otto

Krüger geboren am 25 Februar 1836 zu
Ober Teutschenthal Sohn des im Jahre 1878
daselbst verstorbenen Hausbesitzers und Kauf
manns Johann Karl Krüger und dessen
gleichfalls verstorbenen Ehefrau Friederike
Auguste Wilhelmine geb Nitzfchke hat
sich im Jahre 1855 von Oberleutjchenthal
nach Magdeburg begeben und dann angeblich
letztere Stadt nach kurzem Aufenthalt verlas
sen ohne seitdem wieder Nachricht von sich
zu geben

Auf Antrag seiner Geschwister

1 des Maurer Karl Krüger in Mit
telteutschenthal

2 der verehel Arbeiter Heutrich An
touie geb Krüger zu Oberteutfchen
thal

wird der Friedrich Franz Otto Krüger
aufgefordert sich spätestens in dem auf den

16 November 1881 Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 an
beraumten Termine zu melden widrigenfalls
auf Antrag seine Todeserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 7 Januar 1881
Königl Amts Gericht Abtheil VII

gez Eichel

agdclmrg HalberMter
Eisenbahn

Auf Bahnhof Giersleben soll die Pflaste
rung der Fahrstraße erweitert werden

Nähere Auskunft wird durch den Bahn
meister Funke sowie im Bureau des Unter
zeichneten ertheilt woselbst auch die Bedin
gungen und Anschläge einzusehen sind

Offerten mit dem Anschlage in den Vor
dersätzen übereinstimmend unter entsprechender

Aufschrift und versiegelt sind bis 25 d M
Vormittags 11 Uhr hierher srankirt
einzusenden

Halle a/S den 11 Januar 1881
Betriebs Abtheilung V

UM Zu diesem Preise sind
die starken beliebten

Wilriußeine
wieder eingetroffen und empfehle ich diese
für kalte Füße Krankheiten c

v itter
Qualit g M 75

2 5 A 70mpM bsralter Markt 5

K
sltll

DW
entölt Isiedt vsräaulick unä äsn
nock ssdr stärksnS kür üsoonva

Isscsntsn unä Von
stitutillnsn änsssrst sinxksklungs

Ein in sehr gutem Zustande befindlicher
Rennschlitten ist billig zu verkaufen Harz 11

Ein nicht zu großes Hausgrundstück
wird zu kaufen gesucht Offerten K 1 durch
Herrn E Stückrath erbeten

II k teotsii It
vliil Uuim Is Awit2 Iisix 2iA
unter usiekerung ge issenkstter Ausführung
zu günstigen ksllingungon u mSssigon Krei
sen koste lielersnion dei srlolgreicksr Vor

ortkung on potenten

Wasserleitungen reparirt und thaut auf
A Melcher Gelbgießer Schmeerstr 30

Schriftliche Arbeiten
in Justiz und Verwaltungssachen fertigt
mit Sachkenntniß

Schmeerstrasze 2V I

ÜKM ll Wll Mkll
vermielhet sehr billig wegen Aufgabe des Ge

schästS Trödel 7Den geehrten Herrschaften empfiehlt sich
zum Waschen und Plätten

Frau M artinsgasse 17
Frauen Berein zur Armen

nnd Krankenpflege
Zum Besten unsres Vereins werden wir

auch in diesem Winter eine Reihe von Vor
trügen im Volksschulsaale veranstalten die
Herren Landgerichtsrath Dr Thürnmel
Professor Dr Droysen General von Ha
gen Prof vr Conrad Pros Dr von
Fritfch und Pros vr Hertz berg wollen
die Gute haben diese Vorträge zu übernehmen
und wir erlauben uns hierdurch zu zahlreicher
Betheiligung ergebenst einzuladen

Donnerstag den 20 d Mts Abends
5 Uhr Vortrag des Hrn Prof Dr

Abonnementsbillets für diesen und die fol
genden 4 Vorträge find zu 3 Einzel
billets zu 1 sind in der Buchhandlung der

Herren 8 I r v Kvi Ätarkt
platz 23 zu haben

Um pünktliches Erscheinen wird höflich

gebeten Der Vorstand
Evangel Jiinglingsverein

Sonntag den 16 Januar Abends 8 Uhr Vor
trag des Herrn Pastor Jordan über Die
Heilung der Volksschäden aus dem Familien
Leben Freier Zutritt

Schuhmacher Innung
Montag den 17 Januar Abds 8 Uhr
Versammlung im Restauraut Witte

1 Rechnungslegung
2 Vorstandswahl
3 Vorlage betr Alterversorgungskasse
4 Verschiedene kl Vorlagen

I Viirger Lrankeillmffe
Generalversammlung

Dienstag den 18 Januar Abos 8 Uhr
i n Restaurant Bötte Leipzigerstraße 81

Tagesordnung
1 Rechnungslegung des Rendanten
2 Aufnahme der neuangemeldeten Mu

glieder

3 Geschäftliches Der Vorstand

Sonntag den 16 Januar
2 grosse Loneerte

der

7 AMÄM
zerren NaitÄrtk Xioolin Xiutitlviutttiiii
9äme Ilotmiliiil LitÄÄvr und

Ansang des 1 Concertes 4 Uhr Nachm
und des 2 Concertes 8 Uhr Abends

Entrse 50 Pfg
Billets 3 Stück 1 sind vorher zu haben

bei amMarkt De/töttie gr Ulrichstraße 47 und Kaufmann
Breitestraße

Großer MaskenliM

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann i Hall

Hierzu zwei Beilagen
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